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Anp昀椀ff

Jörg Ehlen

Liebe Leserinnen 
und Leser der SVL-
Nachrichten,
Liebe Mitglieder 
und Freunde des 
SV Lüxem

V ielen Dank für Euer und Ihr Interesse an
dieser Ausgabe unserer Vereinszeitung.

„Quo vadis SVL?“ – Diesen Titel hat sich Valen-
tin Klas, dem ich für die Gestaltung auch dieser 
Ausgabe herzlich danke, ausgedacht.

„Wohin gehst Du SVL?“ – Sportlich ist dies kurz-
fristig schwer abzuschätzen; der Redaktions-
schluss dieser Ausgabe der SVL-Nachrichten 
lag kurz nach der bitteren 2:3-„Last Minute“-Plei-
te gegen den SV Zeltingen-Rachtig. Dass wir 
den eingeschlagenen Weg ohne „Handgelder“ 
und „Altstars“, dafür mit Trainern und Spielern 
aus den eigenen Reihen, die sich unserem Ver-
ein verbunden fühlen, auch im Abstiegsfalle wei-
tergehen werden, hat Harald Wehlen im Innen-
teil dieser Ausgabe zutreffend deutlich gemacht.

„Quo vadis SVL?“ – Dazu hatten wir 
Anfang Februar bei einem guten be-
suchten „Runden Tisch“ im Vereins-
haus, bezogen auf den Fußball, in-
tensiv und konstruktiv diskutiert. Die 
Gründe für eine solche Diskussion 
auch zu diesem Zeitpunkt liegen auf 
der Hand: 

Die Ungewissheit im Jugendfußball 
nach der überraschenden Kündi-
gung des JFV durch den SV Wittlich. 
Können wir mit Rot-Weiß Wittlich gemeinsam 
den Jugendfußball in seiner bisherigen Ausrich-
tung stemmen? Sollten wir unsere Ansprüche an 

die Qualität im Jugendfußball reduzieren und 
verstärkt oder gar ausschließlich auf den soge-
nannten Breitenfußball setzen? Zum Zeitpunkt 
des Redaktionsschlusses dieser Ausgabe hat 
doch wieder ein Dialog mit dem SVW eingesetzt 
und der Verein hat eine mögliche Rücknahme 
der Kündigung signalisiert. Es bleibt span-
nend…

Im Seniorenfußball bieten wir als eigenständiger 
Dorfverein zwei Mannschaften auf ordentlichem 
Niveau an, eine (zumindest noch) überkreislich, 
die Zweite als wirkliches Perspektivteam mit Auf-
stiegsambitionen sogar in die Kreisliga A. Dies 
können nur noch wenige Vereine im Verband 
aufweisen. Aber auf das „Dahinter“ verweist Pa-
trick Schmidt im Innenteil ebenso zutreffend; lei-
der sind „Auswärtsspiele“ im Grünewald inzwi-
schen Normalität. Haben die Lüxemer 
überhaupt noch Interesse am Fußball im Grüne-
wald? Es hat aktuell nicht den Anschein. Wo soll 
es hingehen im Seniorenfußball? Weiter eigen-
ständig, notfalls mit einem Team in der Kreisliga 
B? Oder weiter mit großen Ambitionen, dann 
aber ggf. wieder mit einem Partner? 

Die Diskussionen laufen und jeder ist eingela-
den, in diese Debatte mit einzusteigen.

In den anderen Abteilungen wird teil-
weise auch diskutiert, vor allem aber 
Sport getrieben (der steht natürlich 
im Fußball auch im Vordergrund). 
Da der Frühling jetzt doch noch den 
Weg zu uns gefunden hat, macht 
der Sport in der frischen Natur des 
Grünewalds natürlich umso mehr 
Spaß!

„Wohin gehst Du SVL?“ – Diese Fra-
ge haben wir uns wörtlich oft am 1. 

Mai gestellt. In diesem Jahr war unser Tor im 
Grünewald nicht offen für die Wanderer. Klar, 
wenn man nichts anbietet, kommen auch keine 



Anp昀椀ff

5

Leute – da ist etwas dran. Andererseits, peu a 
peu war ein Rückgang der Besucherzahlen am 
1. Mai festzustellen, einhergehend damit auch 
ein Rückgang des Umsatzes. Finanziell lukrativ 
war diese Veranstaltung schon lange nicht mehr. 
Und – siehe oben – regelmäßig wird im Grüne-
wald etwas angeboten, die Zuschauerzahlen 
sind eher bescheiden. Dazu kam zugegebener-
maßen auch eine aktuell hohe zeitliche Belas-
tung der (wenigen) Leistungsträger in Orga und 
Durchführung von Veranstaltungen. „Hier ge-
schrien“ hat auch niemand, also gab es in die-
sem Jahr kein Maifest des SVL.

Das muss und soll keine Entscheidung für die 
Ewigkeit sein; es wäre wünschenswert, wenn 
sich Personen 昀椀nden, die mitanpacken und der 
Veranstaltung auch vielleicht neue Impulse ver-
setzen wollen. In diesem Jahr konzentrieren wir 
uns auf unsere weitere Beteiligung am Dor昀氀e-
ben, insbesondere Lukesinga 2024 (siehe In-
nenteil) und auf unseren Getränkestand an der 
Säubrennerkirmes, der zu einer wichtigen Ein-
nahmequelle des SVL ebenso wie zu einem ver-
bindenden Element unserer jüngeren Vereins-
mitglieder geworden ist. Darüber hinaus wollen 
wir 2024 noch zu einer kleinen Veranstaltung im 
Dorf einladen (abhängig von den infrastrukturel-
len Voraussetzungen) sowie im Herbst zu einem 
„Tag der Offenen Tür“ aller Abteilungen im Grü-
newald.
„Quo vadis Lüxem?“ – Nach dem Fest ist vor 
dem Fest. Die „großen“ Vereine im Dorf arbeiten 
weiter zusammen; Dorfverein, Musikverein und 
Sportverein. Nicht die große 1000-Jahr-Feier, 
aber doch ein interessantes Dorffest soll am 
zweiten Juli-Wochenende wieder statt昀椀nden. 
Mehr zu Lukesinga 2024 im Innenteil dieser Aus-
gabe der SVL-Nachrichten. 

Davor stehen am 09. Juni die Europawahl und 
die Kommunalwahlen an. Neu gewählt werden 
auch Ortsvorsteher und Ortsbeirat. In der letzten 
Legislaturperiode konnte der Ortsbeirat durch-

aus – trotz der Lähmung durch die Corona-Pan-
demie – Akzente setzen.

Wir haben endlich WLAN im Pfarrheim und der 
Funkmast im Grünewald steht und wird bald ans 
Netz gehen. 

Das Pfarrheim wurde von der Stadt (auf Anre-
gung des Ortsbeirats) erworben und bleibt somit 
eine Begegnungsstätte für die Bürgerinnen und 
Bürger aus Lüxem. Natürlich stand die 1000-
Jahr-Feier über allem; ein Projekt der Vereine 
und vieler hochengagierter Mitstreiterinnen und 
Mitstreiter. Das war für mich der wichtigste Er-
folg (auch) des aktuellen Ortsbeirats: das Mitein-
ander der Ortsvereine hat sich erheblich verbes-
sert. Geschuldet ist dies auch der Tatsache, 
dass inzwischen Spitzenvertreter der großen 
Vereine im Ortsbeirat vertreten sind, was die 
„Basisanbindung“ dieses Gremiums fördert. Da-
her werde auch ich wie die meisten anderen bis-
herigen Mandatsträger erneut kandidieren; um 
im Falle einer Wahl an diesem Weg weiter mit-
wirken zu können. Herzlichen Dank gilt an dieser 
Stelle vorab bereits dem (scheidenden) Steuer-
mann dieser Gruppe, unserem Ortsvorsteher 
Sebastian Klein.

Egal, wen Sie wählen – wichtig ist, dass Sie 
überhaupt zur Wahl gehen und damit unsere De-
mokratie stärken!

Ihren Familien und Ihnen, uns allen, wünsche 
ich im Namen des gesamten Vorstands schöne 
und sonnige, etwas erholsame und gerne auch 
sportlich erfolgreiche Wochen im Übergang vom 
Frühling zum Sommer! Bleiben Sie vor allem ge-
sund!

Mit freundlichen und sportlichen Grüßen

Jörg Ehlen
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Fußball
Hallo liebe Lüxemer,
hallo Sportfreunde

D ie sportliche 
S i t u a t i o n 

könnte eindeutig 
besser aussehen. 
Nach der neuerli-
chen Niederlage 
gegen Zeltingen, 
stehen wir mit der 
1. Mannschaft mit 
dem Rücken zur 
Wand und 6 

Spieltage vor Saisonende stehen wir auf einem 
Abstiegsplatz. Die bisherige Ausbeute: 24 Spie-
le, 6 Siege 4 Unentschieden 78 Gegentore. Die 
Fakten sprechen bis hierhin für sich.  Jetzt könn-
te man sagen, das war es, oder ein Neuaufbau / 
Neuanfang in der A-Liga wäre eh besser. Ich 
sehe das nicht so. Warum? 

In der Rückrunde sind wir gefestigter und spie-
len uns deutlich mehr Chancen heraus, als in 
der Hinrunde.
Die Konkurrenz punktet ähnlich wie wir sehr 
schleppend. Wir spielen in den kommenden Wo-
chen gegen die direkten Konkurrenten um die 
Plätze (Wallenborn, Rascheid, Schillingen). Wir 
müssen nicht alle Spiele gewinnen, um drin zu 
bleiben! 

Die Stimmung im Team ist trotz der negativen 
Ergebnisse gut. Das alles sind Faktoren, die 
mich positiv für die letzten Wochen stimmen!

Soviel zum sportlichen Teil. Was mich ebenfalls 
zuletzt beschäftigt, ist die fehlende Unterstüt-
zung der Lüxemer. Gestartet mit dem Projekt 
SVL Reloaded, ist die Power vor allem in der 
Breite doch etwas geschrumpft und man be昀椀n-
det sich aktuell auf dem Übergang zum "Alltags-
trott". Wenn wir zusammen oben gerade für die 
nachrückenden Jahrgänge höherklassigen gu-
ten Fußball anbieten wollen, muss man sich un-

bedingt nochmal einbringen und die Arme hoch-
krempeln! 

Viele Baustellen sind offen, bei denen Manpow-
er guttut (wie bei jedem Verein). Beispiele dafür 
sind: Unterstützer gewinnen, Vereinsgelände in 
Schuss halten, Platzp昀氀ege, Mithilfe bei der 
Spieltags Verp昀氀egung für die Zuschauer, Marke-
ting / Social Media, generelle Vereinsarbeit.
Es ist keine P昀氀icht, sondern eine Freude, mit 
Menschen aus verschiedensten Bereichen über 
diese Themen in Kontakt zu kommen und damit 
zusätzlich den Verein und auch die Dorfgemein-
schaft zu unterstützen. 
Und noch eine Bitte: Kommt zu unseren Heim-
spielen, unterstützt die Mannschaften. Wir sind 
dankbar für jeden weiteren Fan aus Lüxem. 

Eine Lanze brechen muss ich in dem Fall für die, 
die fast jeden Tag in und um den Grünewald Gas 
geben! Einige hiervon sind Bruno, Hecko, Isa, 
Paddy T, Hannah, Jörg, Harry, Valentin, Bernie 1 
+ 2, Rudi, die Schiffers, Thörners oder Nico. 
Danke euch im Namen des Teams, ohne euch 
würde das alles nicht klappen!

Ein Ausblick 
nach vorn: 
Losgelöst von 
der aktuellen 
sportlichen Mi-
sere, be昀椀nden 
wir uns seit ca. 
2-3 Jahren in 
einen Um-
bruch. Einige 
j a h r e l a n g e 
Leistungsträ-
ger sind in den 
letzten Saisons 
weggebrochen 
und neue jun-
ge Spieler teil-
weise in die 
Rollen reinge-
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wachsen. Dieser Prozess kommt weiter ins Rol-
len. Ab der Saison 25/26 ist das Potenzial an 
jungen Spielern die zusätzlich auch direkt aus 
Lüxem und Umgebung kommen sehr hoch! 

Die Jahrgänge 2006-10 sind mit tollen Talenten 
gesegnet, wovon einige schon meine ersten 
Spiele im Grünewald verfolgt haben. Toll wäre 
es, wenn wir Ihnen die nötige Platt-
form zur optimalen Entwicklung als 
Mensch und Fußballer bieten kön-
nen. Denn auch das ist Vereinsarbeit 
und Ehrenamt. Junge Menschen be-
gleiten und entwickeln. 

Alles in Allem muss man sagen, wir 
haben ein tolles Miteinander, eine tol-
le einzigartige Sportanlage mit Fuß-
ball und Tennis und tolle Menschen 
und Helfer! Doch es ist wie in einer 
Ehe, man muss täglich daran arbei-
ten und sich einbringen, dann ist es 
keine Einbahnstraße. 

In diesem Sinne, bleibt Gesund und drückt die 
Daumen für den Klassenerhalt!

Sportliche Grüße 
Patrick Schmidt
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Impressionen vom Spiel gegen Ellscheid
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SV „Grünewald“ 1928 Lüxem e.V.  -  1. Mannschaft

Fußball
Saison昀椀nale im 
Seniorenfußball

Z um Zeitpunkt des Redaktionsschlusses die-
ser Ausgabe der SVL-Nachrichten befan-

den sich die 1. Mannschaft noch im Abstiegs-
kampf und das Perspektivteam im Auf-
stiegsrennen.

Aus der Bezirksliga müssen 4 Teams den Weg 
in die Kreisliga A antreten; in der Kreisliga B hat 
auch der Tabellenzweite die Aufstiegsmöglich-
keit. Die aktuellen Tabellen 昀椀nden Sie bei 

www.fussball.de,

dem of昀椀ziellen Portal des Amateurfußballs in 
Deutschland.

Zum Saison昀椀nale stehen folgende Spiele unse-
re beiden Teams an:

Samstag, 18. Mai, 17:30 Uhr: 
SV Lüxem – SV Schleid

Sonntag, 19. Mai, 12:15 Uhr: 
SV Lüxem II – TuS Kröv II

Samstag, 25. Mai, 17:30 Uhr: 
TuS Schillingen – SV Lüxem

Sonntag, 26. Mai, 12:30 Uhr: 
SG Mülheim-Brauneberg – SV Lüxem II

Seid bei den letzten Heimspielen dieser Saison 
im Grünewald mit dabei und stoßt mit den Jungs 
anschließend zum Saisonkehraus an!
Unterstützt unsere Teams auch bei den mögli-
cherweise entscheidenden Auswärtsspielen 
zum Saison昀椀nale!

Ligaunabhängig hat sich bereits ein Rückkehrer 
zum SVL angekündigt. 

Jonas Adams, 29 Jahre alt, spielte seit der D-Ju-
gend für den SVL. Nach einem Abstecher in sei-
nen Heimatort, zum TuS Kröv, kehrt er ein Jahr 
später wieder zum SVL zurück. 

Zitat Patrick Schmidt in seinem Bericht in dieser 
Ausgabe: „Wir haben ein tolles Miteinander, eine 
tolle einzigartige Sportanlage mit Fußball und 
Tennis und tolle Menschen und Helfer.“  Die 
Rückkehr des in Kröv aufgewachsenen und dort 
lebenden Joni nach einem Jahr ist dafür ein gu-
ter Beweis.

Lieber Joni, danke für Dein Vertrauen und herz-
lich willkommen zurück bei „Deinem“ SVL!

Jörg Ehlen  
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Liebe Fußballfreunde

T rotz der aktuellen Herausforderungen und 
der drohenden Gefahr des Abstiegs in der 

ersten Mannschaft des SV Lüxem bleibt die Hoff-
nung auf den Klassenerhalt bestehen. Diese 
Hoffnung wird durch die Aussicht, dass die zwei-
te Mannschaft aufsteigen könnte, zusätzlich ge-
nährt.

Obwohl die bisherigen Ergebnisse nicht den ge-
wünschten Erfolg gebracht haben, liegt der Fo-
kus nicht nur auf dem sportlichen Ergebnis, son-
dern auch auf den Menschen und 
dem Verein selbst. Aus diesem 
Grund hat der SV Lüxem einen 
anderen Weg gewählt als viele 
andere Vereine: Statt den Trainer 
zu hinterfragen und zu entlassen, 
wurde das Vertrauen in das Trai-
nerteam um Patrick Schmidt und 
Nico Hubo ausgesprochen – un-
abhängig von der Spielklasse. Die 
Botschaft an das junge Trainer-
team ist klar: Die Mission soll wei-
terverfolgt werden, und aus den 
gemachten Fehlern soll gelernt 

werden. Es besteht immer noch die Möglichkeit, 
das Ziel zu erreichen.

Die zweite Mannschaft des SV Lüxem hingegen 
be昀椀ndet sich auf einem vielversprechenden Weg 
und strebt weiterhin erfolgreich nach dem Auf-
stieg. Ein Rückblick auf den Saisonstart erinnert 
an das anfängliche Trainerchaos. Doch das Duo 
Jürgen Müller und Patrick Trampert hat es ge-
schafft, aus den anfänglichen Turbulenzen eine 
Mannschaft zu formen, die nicht nur erfolgreich 
spielt, sondern auch Spaß am Fußball vermittelt. 

Die Spieler haben sich zu Führungspersönlich-
keiten entwickelt, und das Team wurde zu einer 
Einheit geformt – genau das, was sich der Vor-
stand erhofft hatte. Ein herzlicher Dank geht an 
die Spieler und Trainer für ihre Leistung und 
ihren Einsatz.

Der SV Lüxem wünscht beiden Mannschaften 
weiterhin viel Erfolg und viele spannende Spiele 
auf dem Weg zu ihren jeweiligen Zielen.

Harald Wehlen
Vorstand

Fußball
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Trauer
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JFV Wittlicher Tal
E-Jugend der JSG Wittlich-
Lüxem wird Hallenkreismeister 
2023/24

D er E1 der JSG Wittlich-Lüxem ist bei den 
diesjährigen E-Jugend-Hallenkreismeister-

schaften ein großer Erfolg gelungen. In den über 
drei Turnierwochenenden verlaufenden Hallen-
kreismeisterschaften, die in Traben-Trarbach 
stattfanden, gelang es den Jungs sich im Final-
turnier die Hallenkreismeisterschaft der E-Junio-
ren 2023/2024 zu sichern.

In der Vorrunde und in der Zwischenrunde konn-
te sich das Team der Jahrgänge 2013 und 2014 
jeweils als Gruppensieger durchsetzen. Beim Fi-
nalturnier am 28. Januar warteten die starken 
Gegner der JSG Wittlich-Lüxem II, die JSG Vor-
dere Eifel, die Mannschaften der JSG Bernkas-
tel-Kues I und II sowie die favorisierte Mann-
schaft des FC Vulkaneifel auf unsere Jungs.

Im ersten Turnierspiel war die eigene E II unser 
Gegner. Wir starteten mit einem sehr glücklichen 
2:1 Sieg ins Turnier, der Siegtreffer durch Sinan 
Eriskici gelang erst wenige Sekunden vor der 
Schlusssirene. In den beiden folgenden Spielen 
kamen wir zu einem deutlichen 4:0 Sieg gegen 
die JSG Bernkastel-Kues I und einem knappen 
1:0 Sieg gegen die JSG Vordere Eifel. 

Der Grundstein für ein erfolgreiches Abschnei-
den war mit drei Siegen gelegt. In der Folge 
reichten dann zwei torlose Remis gegen die JSG 
Bernkastel-Kues II und den starken FC Vulkanei-
fel, um den großen Pokal mit nach Hause zu 
nehmen. Für die Jungs war dies ein großartiger 
und verdienter Erfolg, zumal es an allen drei Tur-
nierwochenenden keine Niederlage gab und nur 
drei Gegentore hingenommen werden mussten.

Mit dem Gewinn der Hallenkreismeisterschaft 
quali昀椀zierten wir uns gemeinsam mit der E II, die 
bei den Hallenkreismeisterschaften den zweiten 

Platz belegte, für die Hallen-Rheinland-Meister-
schaft der E-Junioren (Kinderkrebshilfe-Cup), 
die am 10. März in Mayen stattfand. Die Messlat-
te war hier deutlich höher. Mit einem Sieg und ei-
nem Unentschieden in der Gruppenphase gelan-
gen Achtungserfolge. 

Aufgrund von zwei Niederlagen konnten wir uns 
aber leider nicht für das Viertel昀椀nale quali昀椀zie-
ren. Für die Jungs war es aber ein tolles Erlebnis 
bei einem solch großen Turnier mit Spielen auf 
hohem Niveau teilnehmen zu können.

Der reguläre Saisonverlauf war bislang leider 
weniger erfreulich. Zwar gelang es uns die Play-
Off-Runde als Gruppenerster abzuschließen und 
uns somit für die Leistungsklasse zu quali昀椀zie-
ren, hier 昀椀nden wir uns derzeit (Stand: 
18.04.2024) aber leider in der unteren Tabellen-
hälfte wieder. 

Zwei Siegen stehen 5 Unentschieden und 3 Nie-
derlagen gegenüber. Zuletzt gab es aber starke 
Auftritte gegen den Tabellendritten FSV Salm-
rohr (Endergebnis 2:2) und gegen die JSG Thal-
fang. Hier konnten wir mit einem 4:1 Auswärts-
sieg drei Punkte mit nach Hause nehmen.

Im E-Junioren-Kreispokal ist unser Team eben-
falls noch vertreten. In der 1. Runde konnten wir 
uns deutlich gegen den FC Vulkaneifel Mander-
scheid III durchsetzen. Im Zweitrundenspiel, das 
am 17.04. im Lüxemer Grünewald ausgetragen 
wurde, gelang es unserer Mannschaft sich ge-
gen das Team der JSG Bernkastel-Kues III 
durchzusetzen. Somit haben wir uns für das 
Kreispokal-Finalturnier, dass am 08. Juni in Het-
zerath wird, quali昀椀ziert. 

Auf dieses Turnier freuen sich die Jungs schon 
sehr, da sie hier letztmalig in dieser Konstellation 
zusammenspielen werden.
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Am Saisonende geht für die Jungs und für das 
Trainerteam (Martin Mayer, Stephan Schneiders 
und Bernd Simon) eine tolle fünfjährige Zeit zu 
Ende. Von den Bambinis über die F-Jugend bis 
zum zweiten E-Jugendjahr hat das Team (mit 
wenigen Veränderungen) zusammengehalten. 

Ab der kommenden Saison werden die Kinder 
des Jahrgangs 2013 in die D-Jugend wechseln 
und möglicherweise getrennte Wege gehen. Der 
Grundstein für die weitere „Fußballlaufbahn“ 
wurde gelegt, das Trainerteam wünscht den jun-
gen Fußballern alles Gute in ihrer weiteren Ent-
wicklung!

vordere Reihe von links: 
Sinan Eriskici, Jamie Linden, 
Albarra Alhamoud, Malik Yazici
mittlere Reihe von links: 
Mats Schneiders, Phil Rupp, 
Julian, Dell, Elia Wenig
links eingeklinkt von oben: 
Bawer Omar, Moritz Mayer, 
Niklas Rehsmann
Trainerteam von links: 
Stephan Schneiders, Martin Mayer, 
Bernd Simon
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Grünewaldläufer
Nachruf Ludwig Schönhofen

U nerwartet und tief betroffen mussten wir die 
traurige Nachricht zur Kenntnis nehmen, 

dass am 
07.12.2023 am frü-
hen Abend unser 
langjähriges Ver-
einsmitglied Lud-
wig Schönhofen im 
Alter von 68 Jahren 
bei einem tragi-
schen Unfall mit 
seinem Fahrrad im 
Krankenhaus ver-
storben ist.

Viele kannten Lud-
wig von zahlrei-
chen Laufveran-
staltungen im Kreis 
Bernkastel-Wittlich.

Sein für uns viel zu früher Tod hat uns alle sehr 
schockiert und unsagbar traurig gemacht. Der Ver-
ein wird dem Verstorbenen ein ehrendes Anden-
ken bewahren. Unser ganzes Mitgefühl in diesen 
schweren Stunden gilt seiner Familie und den An-
gehörigen. Ruhe in Frieden lieber Ludwig.

Impressionen aus dem Monat 
Dezember 2023

- Crosslauf Lüxem
- Abendtraining im Stadion Wittlich
- Weihnachtliche Einstimmung auf dem Weih-
nachtsmarkt Wittlich 
- Ellscheid Crosslaufserie Vulkaneifel
- Silvesterlauf Norderney
(Bilder hierzu nächste Seite)

Crosslauf Bengel 3. Lauf der LG 
Serie am 27.01.2024

154 Läufer erwartete eine besondere Herausfor-
derung an diesem Tag im Alftal mitten im Ortskern 
von Bengel. Unser Simons Carl Robert war der 
einzige Starter der Gründewaldläufer, der diese 
Aufgabe und Situation souverän meisterte,
und mit stark qualmenden Laufschuhen ins Ziel 
kam.
Unterwegs konnte Robert so einige schöne Bilder 
mit Matsch-Highlights von seinen Mitstreitern mit-
nehmen.
Robert kam auf der Langstrecke von 7.000m nach 
39.25 min. ins Ziel, was unter diesen kräftezehren-
den Voraussetzungen im Gesamtranking Platz 12 
bedeutete und Platz 1 in seiner Altersklasse M40.
Herzlichen Glückwunsch Robert.

News der Monate Februar / 
März 2024

18.02.2024: Siegerehrung 30. Au昀氀age der Bit-
burger Laufcupserie

Zu einer besonderen Ehrung wurden Reinhold 
Blum und Robert Simons am 18.02.2024 nach Bit-
burg eingeladen. Sie nahmen an einer der be-
kanntesten Laufserien in Deutschland
Teil. Bei der Bitburger 0.0% Laufserie müssen von 
10 Rennen mindestens 5 Rennen erfolgreich ab-
solviert werden.
Robert Simons konnte hier in seiner Altersklasse 
M40 den 2. Platz sich sichern, und Reinhold Blum 
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erreichte die gleiche Platzierung in seiner Alters-
klasse M75.
In einem feierlichen Rahmenprogramm wurden 
die erfolgreichen 130 Läufer geehrt.
Vielen Dank an alle Vereine die diese Veranstal-

tung ausrichten, und die Laufcupserie zu einer 
Runden Sache in unserer Region machen. 
Herzlichen Glückwunsch an euch beide zu dieser 

hervorragenden Leistung.

0 2 . 0 3 . 2 0 2 4 : 
30. Marbur-
ger Lahntal-
lauf

Bei besten 
Laufbedingun-

gen startete 
Manfed Mörchen 

zum zweiten Mal beim 

Lahntallauf in Marburg. Ganze 1.200 Läufer gin-
gen dieses Jahr an den Start. Aktuell be昀椀ndet sich 
Manfred im Marathontraining, und er nutze dieses 
Event zur weiteren Vorbereitung. Das Trainings-
pensum machte sich beim Lauf entsprechend be-
merkbar. Ganze drei Minuten war Manfred schnel-
ler als 2023, und der Lauf fühlte sich zudem noch 
deutlich entspannter an. Also alles richtig ge-
macht.
In seiner Altersklasse M55 kam er schließlich nach 
1:45:17 Minuten ins Ziel und erreichte den 5. 
Platz.
Weiter so Manfred, eine hervorragende Zeit.

16.03.2024: 20. Veldenzer Frühlingslauf und 
Ende der Crosslaufserie

Der Veldenzer Früh-
lingslauf bildete 
als vierter Lauf 
der Cross-
laufserie den 
A b s c h l u s s 
dieser schö-
nen Laufserie. 
Robert Simons 
ging auf der 
Langstrecke ins 
Rennen, und erreichte 
auf der Distanz von 7.300m in 30:13 den 3. Platz 
in seiner Altersklasse
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M40. Weiterhin konnte sich Robert den Seriensieg 
dieser Veranstaltung sichern, und seine Trainings-
leistungen wurden somit belohnt.

Im Anschluss konnte Robert bei der Siegerehrung 
seine Urkunden und Präsente in Empfang neh-
men. Ein stolzes Gesicht rundete diesen schönen 
Tag ab.

Saisonstart 2024! 

Wir sind startklar für unseren wunderschönen Grü-
newald. 
Jeden Dienstag und Freitag starten wir jeweils vor 
dem Vereinshaus des SV Lüxem am Sportplatz.

Dienstags 19.00 Uhr
Freitags 18.00 Uhr

Weiterhin treffen wir uns Donnerstags im Stadion 
Wittlich um 18.00 Uhr.

Deutsche Post Marathon Bonn 
14. April 2024

"Hitze, Schweiß und Sonnenbrand unter diesem 
Motto Stand der diesjährige Post Marathon Bonn 
mit 13.633 Teilnehmern.

Trotz schwieriger Bedingungen kämpfte sich Man-
fred Mörchen durch den Bonn Marathon 2024, und 
die harte Vorbereitung machte sich voll bezahlt. 
Auch viele professionelle Läufer kamen aufgrund 

dieser schwierigen Voraussetzun-
gen an Ihre Grenzen.

Ohne das intensive Training hätte 
Manfred es wahrscheinlich nicht 
ins Ziel geschafft. Daher herzlichen 

Glückwunsch 
und den aller-
größten Re-
spekt zum 
Durchhalten, 
und zu dieser 
beeindrucken-
den Leistung!, 
was für Man-
fred seine per-
sönliche Best-
zeit bedeutete.

Er kam schließlich nach 3:53:20 als 22. in seiner 
Altersklasse M55 ins Ziel.
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Impressionen aus dem Monat 
Dezember 2023 (Bilder)
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Impressionen aus Earls Barton 2024
Englandaustausch 2024

A uch in 
d i e -

sem Jahr 
konnten wir 
den traditi-
o n e l l e n 
Austausch 
mit unserm 

Partnerverein Earls Barton United FC fortführen. 

Dafür machten sich am 26.03.24 abends bis zum 
01.04.2024 insgesamt  33 Jugendliche und Er-
wachsene von Lüxem aus mit dem Bus auf den 
Weg nach Earls Barton, wo wir Mittwoch nach-
mittags sehr freundlich von den Organisatoren 
und Gastfamilien in Empfang genommen wur-
den. 

Nachdem die Spieler (U14 bis U18) ihren Gastfa-
milien vorgestellt wurden und mit diesen den 
Abend zum besseren kennenlernen verbrachte, 
ging es für die Erwachsenen nach Wellingbo-
rough ins Hotel zum Einchecken und einem ers-
ten gemeinsamen Abendessen mit den Gastge-
bern.

Am nächsten Morgen wurden wir of昀椀ziell von der 
Bürgermeisterin im großen Saal des Gemeinde-
hauses begrüßt (Bild unten). Besonders betonte 
sie, wie wichtig die Aufrechterhaltung der 
Freundschaft zwischen den beiden Städten ist, 
da die gegenseitigen Besuche leider durch den 
Brexit und die Coronajahre teilweise unterbro-
chen oder erschwert wurden. Umso schöner ist 
es aber zu sehen, wie sich wieder langjährige 
Freundschaften bilden und schon nach kurzer 
Zeit die Sprachbarriere durchbrochen wird.

Für die Kinder stand nachmittags Boxtraining 

und Lasertag auf dem Plan, während die Er-
wachsenen eigenständig die Stadt erkundeten.

Nachdem auch freitags die Spieler den ganzen 
Tag bei ihren Gastfamilien und beim Paintball 
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spielen waren und wir Erwachsenen London un-
sicher gemacht haben, haben wir uns samstags 
mit allen gemeinsam auf den Weg nach Strat-
ford, wo wir in gemischten Gruppen eine Schnit-
zeljagd durch Shakespeares Geburtsort ge-
macht haben.

Der Abend endete mit einer Kneipentour durch 
Earls Barton und mehren Runden Skittles, bei 
denen wir Lüxemer die Siegesreihe mit nach 
Hause genommen haben.

Den krönenden Abschluss unserer Reise bildete 
der Sonntag, den wir unserer gemeinsamen Lei-
denschaft, dem Fußball, widmeten. In der gan-
zen Gruppe feuerten wir unsere Teams in den 
Spielen gegen die Engländer an, erfreuten uns 
über die immer besser funktionierende Kommu-
nikation und verabschiedeten uns von unseren 
Gastgebern. Den Cup haben wir bis zum nächs-
ten Jahr Earls Barton überlassen und werden ihn 
uns dann gerne in Lüxem auf dem Sportplatz 
wieder erkämpfen. 

Die diesjährige Englandfahrt war für alle Beteilig-
ten ein großer Erfolg, was nicht zu Letzt an der 
tollen Organisation lag. An dieser Stelle nochmal 
vielen Dank an Jörg, Pia und Bernie sowie unse-
re englischen Freunde Antony und Marie!

Wir freuen uns hoffentlich alle im nächsten Jahr 
wieder in Lüxem begrüßen zu dürfen. 

Lena Ehlen
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Alte Herren
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SV Lüxem Vereinshaus

- Ansprechpartnerin -

Frau Isabell Heck, 
Auf dem Weisrink 17, 
WIL-Lüxem

Tel. 06571 9555818 (p), 
0173 2476473 (m)

E-Mail: auntisa@outlook.de
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Impressionen SVL II vs SG Altrich II  
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Lukesinga 2024

W ie im letzten Jahr, wollen 
wir in Lüxem auch 2024 

am zweiten Juli-Wochenende 
zusammen feiern; wenn auch 
nicht in dem ganz großen Stil 
wie bei der 1000-Jahr-Feier, 
so doch mit einigen Highlights. 
Mit Unterstützung der Gruppe 
Mexül laden der Dorfverein 
Lüxem, der Musikverein 
Lüxem und der Sportverein 
Lüxem zu einem Dorffest ein, 
sozusagen zu einer Art „1001-
Jahr-Feier“.

Unter dem Namen Lukesinga 
wurde unser Ort bekanntlich 
im Jahr 1023 erstmals urkund-
lich erwähnt. Unter der Bezeichnung Lukesinga 
wollen wir künftig gerne jährlich mit einem Dorf-
fest daran erinnern; vorausgesetzt natürlich, die 
Resonanz dafür ist vorhanden.

Was ist für 2024 geplant?

Am Freitag, 12. Juli, sollen wie schon im letzten 
Jahr Schlager und Oldies in Lüxem Einzug hal-
ten. Erleben wir wieder einen unvergesslichen 
Party-Abend mit der Gerd-Blume-Show? Ein 

Kartenvorverkauf wird wie im Vorjahr eingerich-
tet; der Eintrittspreis beträgt 10 EUR im VVK und 
12 EUR an der Abendkasse.

Der Abend des Samsta-
ges, 13. Juli, steht eben-
falls im Zeichen der Musik. 
Zwei Bands mit Bezug zu 
Lüxem, die uns auch schon 
bei der 1000-Jahr-Feier 
begeistert haben, unterhal-
ten Jung und Alt auf dem 
Festplatz: die BomboBrass 
um Matthias Schiffer (Bild 
oben) und Les Copains mit 
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Frontsänger Freddy Coulanges (Bild rechte Sei-
te). Der Eintritt ist frei.

Am Sonntag, 14. Juli, treffen wir uns bereits zum 
Frühschoppen auf dem Festplatz. Von 11-18 Uhr 
昀椀nden zudem ein kleiner Handwerkermarkt und 
ein Kinder昀氀ohmarkt statt. Auch die Traktoren-
ausstellung in Linden’s Scheune ist vielen noch 
aus 2023 bekannt. Für die Kinder gibt es am 
Nachmittag zudem die Möglichkeit der Luftbal-
lonmodellage. 

Für musikalische Unterhaltung ist am Sonntag 
ebenfalls ge-
sorgt: es spie-
len über den 
Tag verteilt der 
M u s i k v e r e i n 
Bombogen, un-
ser Jugendor-
chester des MV Lüxem, das große Orchester 
des Musikvereins Lüxem, der Musikverein Salm-
rohr und PaD (Probe am Dienstag). Den Ab-
schluss des Tages bildet die Übertragung des 
Endspiels der EURO 2024, mit Deutschland…?

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Ne-
ben dem „klassischen“ Bier werden Cocktails, 
Wein etc. angeboten, am Sonntagnachmittag 

auch Kaffee und Kuchen. Am Sonntag gibt es 
zudem wieder selbstgemachten Lüxemer 
Flammkuchen und Eis aus der Mühlenbäckerei. 
Unser diesjähriger Gastro-Partner ist das Burger 
House Wittlich, der neben Burgern und Pommes 
auch Currywurst etc. anbietet.

Änderungen bleiben natürlich vorbehalten.

Für jeden Geschmack dürfte etwas dabei sein 
und einem tollen Wochenende in Lüxem steht 
nichts im Wege. Bleibt noch die Hoffnung auf gu-
tes Wetter – aber das haben wir Lüxemer doch 

wohl verdient, 
oder?!

Jörg Ehlen
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Tennis 
Rückblende

Junior Grünewaldcup

A m 22.07.2023, dem ersten Ferientag, trafen 
sich 12 hoch motivierte Kinder zum lange 

erwarteten Highlight des Sommertrainings, dem 
Junior-Grünewaldcup. Bei alters- und geschlech-
tergemischten, abwechslungsreichen Einzel-Be-
gegnungen konnten die Kinder ihre Kräfte mes-
sen und die Zuschauer spannende Spiele 
verfolgen. Im Verlauf des Turniers kristallisierten 
sich einige Kinder als Punktejäger heraus, ande-
re sammelten dafür viel und zum Teil auch erste 
Turniererfahrung im kleinen Rahmen.

Am Ende stand ein Neuzugang ganz oben: Va-
lentina von St. Vith gewann den Junior-Grüne-
waldcup vor Julian Storz, der den 2. Platz beleg-
te. Ein Novum gab es auf Platz 3, den sich 
dieses Mal Maria Hertea und Alessia Traut bei 
gleichem Punktverhältnis teilten.

Ein besonderer Tag für die Trainingskinder und 
ihre Trainerin Christine Traut, die sich auf eine 
Neuau昀氀age im nächsten Jahr freuen.

.
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Doppel-Turnier Herren 60 
Tennis Saison- Auftakt der Ver-
eine in Lüxem, Hasborn, Neroth

L üxem: am Samstagnachmittag, 27. April hatte 
die SG H65 zum 3.Doppel-Turnier eingela-

den. Die Spiele fanden diesmal auf der Tennisan-
lage in Lüxem bei guten Tennis-Wetter statt. Ein-
geladen waren alle Tennisspieler ab Altersklasse 
Herren 60 der drei SG- Trägervereine Lüxem, 
Hasborn und Neroth. Aus dem Teilnehmerfeld 
konnten sechs Dop-
pel gebildet werden. 
Die im Vorjahr einge-
weihten, ganzjährig 
bespielbaren Tennis- 
Sandplätze der Ten-
nisabteilung im SV 
Lüxem, bestanden 
bestens eine weitere 
Bewährungsprobe.

Das Doppel-Turnier-
format ist sportlich 
anfordernd, wobei 
der Spaßfaktor da-
bei nicht zu kurz 
kommt. Gespielt 
wurde auf Zeit über 
6 Runden a 30 Minu-
ten. In jeder Runde wurden die Spielpartner neu 
ausgelost. Viel Spannung und Emotionen waren 
deshalb garantiert. Die Turnierleitung hatte Diet-
mar Beckhäuser übernommen, der gekonnt für 
eine professionelle Abwicklung sorgte.

Bei diesem Turnierformat standen das freund-
schaftliche Miteinander im Vordergrund und die 
Förderung des Tennissport in den drei Trägerver-
einen. Für die bevorstehenden Meden-Spiele 
2024 war dieses Turnier eine sehr gute Vorberei-
tung. Der Spaß und die Spielfreude der Teilneh-
mer konnte man auch am Rande der Plätze in der 
Spielpause bei Kaffee und Kuchen beobachten. 

Trotzdem kam der sportliche Aspekt für jeden Ein-
zelnen Spieler während der dreistündigen Spiel-
zeit nicht zu kurz. Zwei punktgleiche Tagessieger 
-Dietmar Beckhäuser, Lüxem und Bernd Rehm, 
Hasborn- führten die Ergebnisliste an. Platz drei 
erkämpfte sich Reinhold Gnad, Hasborn dicht ge-
folgt von drei Mitspielern, die bei gleicher Punkt-
zahl, Platz vier belegten: Reiner Steilen, Hasborn, 
Rainer Gehendges, Neroth und Bernd Schlichter 
Lüxem.

Die Teilnehmer von links nach rechts:
Harald Niemann, Heinz Nehrenheim, Richard Eg-
ger, Rainer Kiesgen, Wolfgang Rippinger, Rainer 
Gehendges Bernd Rehm, Bernd Schlichter, Diet-
mar Beckhäuser, Reiner Steilen
vorderer Reihe Michael Klein und Reinhold Gnad.

Lüxem, 29.04.2024
Wolfgang Rippinger, 

MF der SG H65 Hasborn/Lüxem/Neroth




